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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Katzwang : TSV Frauenaurach 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Glaas in Gala-Form

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf der TSV Katzwang
am vergangenen Freitag im 19. Saisonspiel auf den TSV Frauenaurach. Die Gäste entführten bei
diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war
das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 hatten Riedl /
Sommer im Einzel gegen Junghans / Hofmann die Nase vorn. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten hingegen Klugner / Scholz letztlich im Repertoire, um Glaas / Frühwald final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Feile
/ Rothfuß ihr Match gegen Fiedler / Fiedler noch im Entscheidungssatz. Einen langen Atem hatten
die Spieler im ersten Satz, der erst nach 34 Punkte endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Christian Riedl hatte im Einzel gegen Stefan
Frühwald am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Horst Sommer in der Partie gegen Daniel Glaas, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Sommer letztendlich nur knapp einen überraschenden
Erfolg verpasste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Björn Klugner über die 1:3-Niederlage gegen Frank Fiedler
hinweggetröstet werden musste. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im
Anschluss Martin Feile bei seinem 3:2 gegen Michael Junghans zu verrichten. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Eine knappe Niederlage gab es für Manuel Rothfuß beim 6:11, 9:11, 11:9,
11:9, 6:11 gegen Lukas Hofmann. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Reinhard Scholz über die 1:3-Niederlage gegen Lars Fiedler hinweggetröstet werden
musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Christian Riedl über die 1:3-Niederlage gegen Daniel
Glaas hinweggetröstet werden musste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 10:21 (Riedl) und 19:10 (Glaas). Horst Sommer war im Einzel gegen Stefan
Frühwald nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit diesem Sieg verbesserte
Sommer seine Bilanz auf 7:19 in dieser Saison. Björn Klugner konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Michael Junghans beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach
diesem Einzel steht Klugner somit bei 14 Siegen und 17 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Junghans ein 7:18 ausweist. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 6:6. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank Fiedler war für Martin Feile am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es war ein langes Spiel, bis Manuel Rothfuß seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Lars Fiedler hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 13:12 (Rothfuß) und 4:5 (Fiedler). Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Reinhard Scholz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lukas Hofmann
verlor. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Frauenaurach war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Katzwang nun ein Punktekonto von 10:28 Punkten auf,
während der TSV Frauenaurach vor dem nächsten Spiel, das am 29.03.2023 gegen den SV
Schwaig ansteht, 9:27 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Katzwang bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 31.03.2023 gegen den TSV Winkelhaid.

 Statistik:
 TSV Katzwang

Doppel: Riedl / Sommer 1:0, Klugner / Scholz 0:1, Feile / Rothfuß 1:0 
Einzel: C. Riedl 1:1, H. Sommer 1:1, B. Klugner 1:1, M. Feile 1:1, M. Rothfuß 0:2, R. Scholz 0:2 

 TSV Frauenaurach
Doppel: Glaas / Frühwald 1:0, Junghans / Hofmann 0:1, Fiedler / Fiedler 0:1 
Einzel: D. Glaas 2:0, S. Frühwald 0:2, M. Junghans 0:2, F. Fiedler 2:0, L. Fiedler 2:0, L. Hofmann 2:0


